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Konzept für eine Service- und Beratungsstelle aus gepoolten Chancengleich-
heitsmitteln der DFG Forschungsverbünde im Dual Career & Family Support / 
CFS der Universität zu Köln (UzK) 
 
Genderconsulting an Universität zur Köln 
Das Genderconsulting für Forschungsverbünde an der UzK, wird in enger Kooperation zwischen 
dem Referat Gender & Diversity Management und der Abteilung Großprojekte des Dezernats 
Forschungsmanagement angeboten (www.genderconsulting.uni-koeln.de). Hier findet die Bera-
tung bei Antragstellung sowie während der Projektlaufzeit für Maßnahmen im Bereich Chancen-
gerechtigkeit statt. In dem internen Netzwerk „Gleichstellung in DFG-Forschungsverbünden“ wird 
1-2 mal pro Jahr ein Netzwerktreffen für alle Koordinator*innen der Verbünde organisiert, an dem 
außerdem der Dual Career & Family Support (CFS) und die Personalentwicklung beteiligt sind.  

Im Dual Career & Family Support der UzK, als zentrale Stelle für Beratung und Angebote zur 
Vereinbarkeit von Familie und Hochschule, wird ein Portfolio diverser Maßnahmen für alle 
Hochschulangehörigen angeboten. Informationen dazu finden Sie unter: https://verwaltung.uni-
koeln.de/cfs 

 

Service und Beratungsstelle im Dual Career & Family Support / CFS  
In dieser Zusammenarbeit hat der Dual Career & Family Support Angebote zur Vereinbarkeit von 
Familie und Wissenschaft speziell für die Forschungsverbünde entwickelt. Zur Durchführung die-
ser Aufgaben wurden basierend auf dem Konzept eines Stellenpooling zusätzliche personelle 
Ressourcen für die Forschungsverbünde im Dual Career & Family Support geschaffen.  

Dazu ist ein Stellenanteil im CFS von derzeit 50% TVL 11 eingerichtet worden, der als Beratungs-
und Unterstützungsstelle für die Forschungsverbünde zur Verfügung steht. Dieser wird über zu-
sammengelegte/gepoolte Mittel mehrerer Forschungsverbünde finanziert. Die Verbünde haben 
die Möglichkeit, sich an diesem Pooling freiwillig und entsprechend ihrer Bedarfe zu beteiligen.  
Dabei ist wichtig, dass 

• die Beteiligung am Stellenpooling optional für die Verbünde ist, aber verpflichtend, wenn sie 
Kita-Belegplätze in Kooperationseinrichtungen nutzen möchten und   

• die Beteiligung am Stellenpooling eine Beteiligung an der jährlichen Bedarfsabfrage für alle 
Verbünde voraussetzt. Die Bedarfsabfrage bietet die Basis zur Planung von Maßnahmen im 
Bereich Vereinbarkeit bspw. Bedarfe von Kitaplätzen oder veranstaltungsbegleitender Kin-
derbetreuung etc.. 

http://www.genderconsulting.uni-koeln.de/
https://verwaltung.uni-koeln.de/cfs
https://verwaltung.uni-koeln.de/cfs
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Aufgaben der Stelle im CFS für die Forschungsverbünde 
Eingebettet in die o.g. Beratungsstrukturen der UzK und in Kooperation mit diesen erfüllt die Stelle 
im Bereich Vereinbarkeit folgende beratende und koordinierende Aufgaben und ist direkte An-
sprechperson für die Mitglieder, Koordinator*innen und Sprecher*innen der DFG Verbünde:  

• Durchführung einer Bedarfsabfrage mit Auswertung und anschließendem Beratungsge-
spräch zu möglichen Maßnahmen (in Kooperation mit dem Genderconsulting s.o.) 

• Erstellung einer Maßnahmenübersicht im Bereich Vereinbarkeit einschließlich Kostenpla-
nung pro Verbund auf Basis der Bedarfsabfrage 

• Jährliches Beratungs-/Evaluationsgespräch in Bezug auf die Vereinbarkeitsmaßnahmen pro 
Verbund im dritten Jahresquartal (in Kooperation mit dem Genderconsulting s.o.) 

• Beratung zu und Vermittlung von Belegkitaplätzen bei Kooperationseinrichtungen ein-
schließlich Verwaltungsaufgaben im Rahmen der Belegplätze 

• Koordination Backupbetreuung und veranstaltungsbegleitender Kinderbetreuungsangebote 
• Beratung, Koordination und Abwicklung von Reisekosten mitreisender Familienangehöriger 
• Koordination /Abwicklung Betreuungsfonds (Refinanzierung Kinderbetreuung während Fort- 

und Weiterbildung/Konferenzen etc.) 
• Beratung und Unterstützung zu (mobilen) Eltern-Kind-Zimmern & Infrastruktur 
• Aufbau und Weiterentwicklung von Belegplatzkontingenten in Kindertagesstätten DFG For-

schungsverbünde 
• Koordination der Zusammenarbeit themenverwandter Forschungsverbünde zur Planung 

und Umsetzung passgenauer Maßnahmen im Bereich Vereinbarkeit (in Kooperation mit 
dem Genderconsulting)  

• Vorbereitung und Planung von Treffen aller Verbünde (in Zusammenarbeit mit Gendercon-
sulting) 

• Kontinuierliche Planung und Dokumentation des Poolingmodells (in Kooperation mit dem 
Dezernat Forschungsmanagement/Abteilung Großprojekte) 

 
Finanzierungsmodell 
Die o.g. Beratungs- und Unterstützungsangebote sind in unterschiedliche Module geclustert 
und können gezielt abgerufen werden. Damit wird gewährleistet, dass Leistungen und Maßnah-
men verbund- bzw. personenscharf dem jeweiligen Verbund zugeordnet werden können. 
Es wird zwischen folgenden Modulen unterschieden: 

• Basisposition 
• Spezifische Leistungspositionen 
• Leistungspositionen des CFS 

Alle Kostenpunkte in der Basisposition und in den spezifischen Leistungspositionen beruhen auf 
Erfahrungswerten zu den jeweils erforderlichen Arbeitsstunden und basieren auf dynamisierten 
Stundensätzen des TV-L. Der Stundensatz liegt aktuell bei rd. 30,- € (TV-L 11/2) und wird pro 
Jahr an die Tarifsteigerung angepasst. 
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Die Basisleistung bildet das Ausgangsmodul für jeden Forschungsverbund:  

Basisposition für alle beteiligten Verbünde Kosten / Jahr 

• Durchführung einer Bedarfsabfrage für alle Forschungs-
verbünde mit Auswertung und anschließendem Bera-
tungsgespräch zu möglichen Maßnahmen 

• Erstellung einer Maßnahmenübersicht im Bereich Verein-
barkeit einschließlich Kosten pro Verbund auf Basis der 
Bedarfsabfrage 

• Regelmäßige Beratungsgespräche 
• Evaluationsgespräch im dritten Jahresquartal 

750,- € 

Diese Leistung erfolgt verbundscharf und wird an jeden Verbund gesondert in Rechnung ge-
stellt. Der Zeitaufwand für die o.g. Maßnahme wird aufgrund von Erfahrungswerten auf rd. 
25h/Jahr und Verbund geschätzt. 
 
Maßnahmenspezifisch werden den Verbünden folgende Leistungen in Rechnung gestellt: 

Spezifische Leistungspositionen Kosten 

Jährliche Gebühr pro belegtem Kitaplatz (50€/Monat)  je 600,- € 

Beratung / Vermittlung bei abgesagtem Kitaplatz je 150,- € 

Gebühr pro Ticketbuchung des Verbundes im Backup-Service je 60,- € 

Gebühr pro Reisekostenerstattungsantrag für mitreisende/s 
Kind/er 

je 30,- € 

Gebühr pro Betreuungsfondsantrag je 30,- € 

Weitere Beratungsgespräche bei Zeitaufwand über Basisposition 
hinaus (je bis zu 5 Stunden) 

je 150,- € 

Diese Leistungen werden jedem Verbund genau zugeordnet und entweder direkt mit der Leis-
tung oder zweimal jährlich gebündelt abgerechnet. Die Kosten der o.g. Leistung basieren auf 
der Schätzung der jeweils erforderlichen Arbeitsstunden nach Erfahrungswerten. 
 
Zusätzlich bietet die Hochschule durch das CFS kostenneutrale Angebote an, wie z.B.:  

Weitere Leistungspositionen des CFS Kosten 

Planung der veranstaltungsbegleitenden Kinderbetreuung  Betreuungskosten vor 
Ort 

Beratung und Unterstützung zu (mobilen) Eltern-Kind-Zimmern Über CFS 

Beratung von Familien im CFS und Nutzung weiterer allgemeiner 
Angebote des CFS  

Über CFS 
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Der Umfang der Stelle (50%) wurde aufgrund von Erfahrungswerten für eine Anzahl von rd. 20 
teilnehmenden Forschungsverbünden (EXC, SFB, TRR, FOR, GRK) festgelegt.  
Sollte die Anzahl der Forschungsverbünde und / oder die Beratungsanfragen und Nutzungen 
der einzelnen Leistungspositionen, insbesondere der Kitaplatzvermittlungen, im Dual Career 
und Family Support sichtbar steigen, würde somit ein höherer Stellenanteil notwendig werden, 
um die Anfragen zu bedienen. In diesem Fall kann der Personalbedarf weiter aufgestockt wer-
den und die Beratung auch durch weitere über das Pooling finanzierte Stellenanteile im CFS er-
gänzt werden. 
 
____________________________________________________________________________ 
 
Dieses Konzept wurde in Zusammenarbeit mit dem Dual Career & Family Support, dem Referat 
Gender & Diversity Management und der Abt. 72 Großprojekte/ Forschungsmanagement entwi-
ckelt, um den Herausforderungen von Vereinbarkeit und Wissenschaft für die Wissenschaft-
ler*innen in DFG Forschungsverbünden an der UzK mit einer gemeinschaftlich finanzierten 
Stelle gezielt zu begegnen. Die Anpassung bzw. das neue Kostenmodell war notwendig, um 
den DFG Verwendungsrichtlinien detaillierter zu entsprechen und somit die Zuwendungsfähig-
keit der Ausgaben weiterhin zu gewährleisten. Die jährlich abgerechneten Leistungen aller teil-
nehmenden Verbünde finanzieren die Stelle. 
Das Konzept wurde der DFG zur Zustimmung im Dezember 2020 vorgelegt. Die Zustimmung 
erfolgte im Januar 2021.  
 
 
  



Absichtserklärung

5 

Diese Absichtserklärung bestätigt die Teilnahme Ihres Verbundes am Stellenpooling ab dem 
Jahr 2021 und darüber hinaus.  

Sie bestätigen hiermit verbindlich die Kostenübernahme für die Basisposition und erhalten 
damit Zugang zu den spezifischen Leistungspositionen. Kosten für spezifische Leistungspositio-
nen fallen erst an, wenn Sie das CFS / Abt. 45 gesondert zu diesen Leistungen beauftragen. Nur 
mit einer Beteiligung sind Vermittlungen zu Kitaplätzen in den Kooperationseinrichtungen mög-
lich. Die Basisposition ist für die Dauer der Nutzung von Belegkitaplätzen verpflichtend.  

Die Nutzung der Basisposition ist unabhängig von der Nutzung weiterer spezifischer Leistungs-
positionen. Die abgerechneten Leistungen aller teilnehmenden Verbünde finanzieren die Stelle. 

Neben der benannten Kostenposition im Rahmen des Stellenpoolings und den spezifischen Leis-
tungspositionen können ferner folgende Kosten pro Leistung anfallen: (Stand:1.1.2021) 

• Ticketkosten pro Betreuungsstunde im Backup-Service: 9,- € / Stunde
• Kitabelegplatzkosten an den Anbieter: 2.520,- € / pro Jahr bzw. 210,- € / Monat / pro Platz

Auch diese Kosten entstehen erst in fallbezogener Absprache mit Ihnen sowie entsprechender 
Kostenzusage. Rechnungsstellungen erfolgen halbjährlich oder an die Leistung gebunden. 

Teilnahmebestätigung zur Basisposition innerhalb des Stellenpooling 

Wir beteiligen uns als Verbund mit den Chancengleichheitsmitteln am Stellenpooling gemäß 
vorliegendem Konzept. Die Leistungspositionen haben wir zur Kenntnis genommen und beauf-
tragen hiermit mind. die Basisposition und zwar  

ab 01.01.2021 bis ____________ (mind. ein Jahr oder bis Laufzeitende des Verbunds) 

Name und Nr. des Forschungsbunds: 

Laufzeit Verbund/Förderphase: 

Name Sprecher*in:   

Name Koordination:   

Email Ansprechpartner*in:   

Telefon Ansprechpartner*n:   

Ort, Datum Unterschrift Koordination/Sprecher*in 
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